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Bildungs- und Kulturdepartement 

Dienststelle Berufs- und Weiterbildung 

BIZ – Beratungs- und Informationszentrum für Bildung und Beruf 

www.biz.lu.ch 

 

Liste der Wahlpflichtfächer Schuljahr 2025/26 

Empfehlung Wahlpflichtfächer in der 3. Sek 

Die passende Auswahl des Berufs bzw. der Ausbildung ist das Wichtigste, um eine Ausbildung 

erfolgreich zu bestehen. Die Auswahl der Wahlpflichtfächer in der 3. Sek kann den Einstieg 

in die Berufsfachschule oder eine weiterführende Schule jedoch erleichtern.  

 

Für einen gelungenen Berufseinstieg sind weitere Voraussetzungen wichtig, und zwar:  

- Fachkompetenzen, die der beruflichen Grundbildung entsprechen 

- überfachliche Kompetenzen: sozialkompetentes Verhalten, selbstorganisiertes Arbeiten 

- zuverlässiges und pünktliches Erledigen von Aufträgen  

 

Wahlpflichtfächer können den Fächerkatalog in der 3. Sek sinnvoll ergänzen und sind vor 

allem zur Vorbereitung auf folgende Ausbildungen wichtig:  

- schulisch anspruchsvolle Grundbildungen (z.B. Kauffrau/-mann EFZ, Informatiker/in EFZ) 

- eine lehrbegleitende Berufsmaturitätsschule (BM) 

- eine Vollzeitschule mit Berufsmaturität (BM): Wirtschafts-, Informatik- und Gesundheits-

mittelschule sowie Fachklasse Grafik  

- Fachmittelschule und Kurzzeitgymnasium  

 

Es können mindestens 4 bis maximal 8 Lektionen aus folgenden Bereichen gewählt wer-

den: 

 

Fremdsprachen 
Mathematik und Natur, Mensch 

Gesellschaft (NMG) 
Gestalten und Musik 

  Lekt.   Lekt.   Lekt. 

EN Englisch 3 MA Mathematik 2 BG Bildnerisches 

Gestalten 

2 

FR Französisch 3 MINT Mathematik, In-

formatik, Natur-

wissenschaften, 

Technik 

2 TTG Textiles und 

technisches 

Gestalten 

(Handarbeit, 

Werken) 

2 

IT 

 

Italienisch 3 WAH Wirtschaft, Ar-

beit, Haushalt 

2 CH Chor 1 

 

Fremdsprachen in der beruflichen Grundbildung (Berufslehre): 

In bestimmten beruflichen Grundbildungen gehören Fremdsprachen zur Pflicht in der Be-

rufsfachschule. Siehe Merkblatt "Welche Fremdsprache in welchen Berufslehren?"  

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/Berufsmaturitaet/Anmeldung_Aufnahme/BM_Vollzeitschulen
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/Berufsmaturitaet/Anmeldung_Aufnahme/BM_Vollzeitschulen
https://beruf.lu.ch/-/media/Beruf/Dokumente/Dokumente_Formulare_Links/Berufslehre/Berufswahl_Berufsberatung/Fremdsprachen_in_Berufslehren.pdf
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Die 22 Berufsfelder sollen eine Orientierungshilfe sein, auch wenn zum Zeitpunkt der Entschei-

dung für die Wahlfächer die definitive Berufswahl noch nicht getroffen ist.  

 

Berufsfeld Empfohlene Wahlpflichtfächer 

 EN FR IT MA MINT TTG BG WAH 

1 

Natur 

Land- und Forstwirtschaft,  

Gartenbau, Tiere 

    x x   

2 
Nahrung 

Lebensmittel 
x    (x)   x 

3 
Gastgewerbe, Hotellerie 

Hauswirtschaft 
x x      x 

4 Textilien, Mode x     x x  

5 Schönheit, Sport x    x  x  

6 Gestaltung, Kunsthandwerk x     x x  

7 Druck x (x)       

8 Bau    x x x   

9 Gebäudetechnik    x x x   

10 Holz, Innenausbau    x  x x  

11 Fahrzeuge    x x x   

12 Elektrotechnik x   x x    

13 Metall, Maschinen, Uhren x   x  x   

14 Chemie, Physik x   x x    

15 Planung, Konstruktion x   x x    

16 Verkauf, Einkauf x (x) (x) x     

17 
Wirtschaft, Verwaltung,  

Tourismus 
x x (x) x     

18 Verkehr, Logistik, Sicherheit x x (x) x     

19 Informatik x   x x    

20 
Kultur, Medien  

Sprache, Musik, Theater 
x x (x)      

21 
Gesundheit 

Medizin, Pflege 
x    x   x 

22 
Bildung, Soziales 

Betreuung, Erziehung 
x     x  x 
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Eine weitere Hilfe kann die folgende Liste von häufig gewählten und/oder beliebten berufli-

chen Grundbildungen sein. 

 

Berufliche Grundbildung  Empfohlene Wahlpflichtfächer 

 EN FR MA MINT TTG BG WAH 

Augenoptiker/in EFZ x  x x    

Automatiker/in EFZ x  x x x   

Automobil-Mechatroniker/in EFZ x  x x x   

Automobilfachmann/-frau EFZ x  x  x   

Bäcker/in-Konditor/in-Confiseur/in EFZ      x x 

Bekleidungsgestalter/in EFZ     x x  

Buchhändler/in EFZ x x      

Carrosserielackierer/in / Carosseriespengler/in EFZ   x x x   

Coiffeur/Coiffeuse EFZ    x  x  

Dentalassistent/in EFZ x   x    

Detailhandelsassistent /in EBA x (x) x     

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ x (x) x     

Drogist/in EFZ  x x x    

Elektroinstallateur/in EFZ   x x x   

Fachmann/-frau Apotheke EFZ x  x x    

Fachfrau/-mann Gesundheit (FaGe) EFZ x   x   x 

Fachfrau/-mann Betreuung (FaBe) EFZ x    (x) (x) x 

Fachfrau/-mann Hotellerie und Hauswirtschaft EFZ x      x 

Fachfrau/-mann Information u. Dokumentation EFZ x x      

Fachfrau/-mann Kundendialog EFZ x x      

Fachfrau/-mann öffentlicher Verkehr EFZ x x      

Gärtner/in EFZ    x x   

Hotel-Kommunikationsfachfrau/-mann EFZ x x      

Informatiker/in EFZ x  x x    

Kaufmann/-frau EBA  x x      

Kaufmann/-frau EFZ x x x x    

Koch/Köchin EFZ x (x)     x 

Laborant/in EFZ x   x    

Logistiker/in EFZ x  x (x)    

Mediamatiker/in EFZ x x x x    

Medizinische/r Praxisassistent/in EFZ x   x    

Polymechaniker/in EFZ x  x  x   

Polygraf/in EFZ x       

Restaurantfachmann/-frau EFZ x      x 

Schreiner/in EFZ   x  x x  

Zeichner/in (Architektur, Ingenieurbau etc.) EFZ x  x x    

Zimmermann/Zimmerin EFZ   x  x   
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Mittelschulen / Berufsmittelschulen 

Wer gleichzeitig zur beruflichen Grundbildung die Berufsmaturität BM absolvieren oder 

eine Mittelschule (Fachmittelschule, Gesundheitsmittelschule, Informatikmittelschule, Fach-

klasse Grafik, Wirtschaftsmittelschule) besuchen möchte, sollte daran denken, dass die 

Wahlpflichtfächer Englisch und Französisch belegt werden müssen. Falls eine prüfungs-

freie Aufnahme in diese Mittelschulen nicht möglich ist, muss eine Aufnahmeprüfung in 

Deutsch, Mathematik, Englisch und Französisch absolviert werden.  

Auch für den Übertritt ins Kurzzeitgymnasium ist es notwendig, Englisch und Französisch 

zu wählen.   

 

Mathematik oder MINT sind für den Anschluss in den weiterführenden Schulen ebenfalls 

wichtig, eines davon sollte gewählt werden.  

 

Angestrebte Ausbildung 
Wahl-

pflicht 
Empfohlene Wahlpflichtfächer 

 EN FR MA MINT TTG BG WAH 

Berufsmittelschule (BMS) x x x x    

Fachklasse Grafik (FG) x x x x  x  

Fachmittelschule (FMS) x x x x    

Gesundheitsmittelschule (GMS) x x x x    

Informatikmittelschule (IMS) x x x x    

Kurzzeitgymnasium (KZG) x x x x    

Wirtschaftsmittelschule (WMS) x x x x    

 

BM Sek+ 

Die BM SEK+ ist ein Angebot für leistungsstarke Lernende der 3. Sekundarklassen, welche 

nach Abschluss der Volksschule eine Berufslehre im technischen oder gewerblich-industriellen 

Bereich anstreben. Diese können bereits in der 3. Sek mit der Berufsmaturität beginnen und 

sind von allen Wahlpflichtfächern in der Sek dispensiert. Mehr Informationen 

 

Wahlfach "Praxisplatz" 

Das Wahlfach "Praxisplatz" ist ein Angebot für Jugendliche der 3. Sek, die schulisch weniger 

motiviert sind. Sie absolvieren im letzten Schuljahr einen halben Tag ein Praktikum in einem 

Betrieb anstelle der Wahlpflichtfächer. Die Schulen sind frei in der Entscheidung, das Wahlfach 

"Praxisplatz" anzubieten. Siehe mehr unter diesem Link 

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/Berufsmaturitaet/Anmeldung_Aufnahme
https://kantonsschulen.lu.ch/Info_Gymnasium/aufnahmeverfahren
https://volksschulbildung.lu.ch/unterricht_organisation/uo_foerderangebote/uo_fa_sek_plus
https://volksschulbildung.lu.ch/unterricht_organisation/uo_foerderangebote/uo_fa_wahlfach_praxisplatz

